
 

 
_____________________ __________________________  ___________  
(Vorname) (Name)  (Datum)  
 
_________________________________  

 (Straße)   
 
__________ __________________________   

 (PLZ) (Wohnort)   
 
 
RWE Transportnetz Strom GmbH 
ETE-J-G 
- TKG - Geldausgleich -  
Rheinlanddamm 24 
44139 Dortmund 
  
 
Recherche und Vorlage eines Angebots zum  Geldausgleich für erweiterte Nutzung von 
Leitungsgrundstücken 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
über meine/unsere in der Anlage bezeichnete(n) Grundstücksfläche(n) verläuft eine RWE-Leitung  : 
 

Gemeinde Grundbuch Band Blatt Gemarkung Flur Flurstück(e) 

       

       

       

       

       

       
 

Bezüglich der oben genannten Grundstücksflächen bin ich (bitte ankreuzen): 
 

� Alleineigentümer 

 
oder mit 

 

� �     ____%igen Eigentumsanteil  

         Miteigentümer 

 
weitere Eigentümer (Name/Anschrift) - falls vorhanden - : 
 

__________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________ 

(Die Angabe des zutreffenden Eigentumsanteils ist erforderlich.) 

 
Ich/wir bitte(n) um Prüfung, ob die RWE-Leitung über meinem/unserem Grundbesitz mit einem 
Lichtwellenleiter-Kabel ausgestattet ist, das zum Zwecke der kommerziellen Telekommunikation genutzt 
wird oder wurde.  
 
Im Falle einer solchen Nutzung mache(n) ich/wir den Anspruch auf Zahlung eines angemessenen 
Geldausgleichs nach § 57 Telekommunikationsgesetz (TKG) alter Fassung bzw. § 76 TKG  geltend, 
verbunden mit der Aufforderung, mir/uns ein Angebot zur Erfüllung dieses Anspruchs zu unterbreiten. 
Ich/wir versichere/n, dass ich/wir der/die  Inhaber des erhobenen Anspruchs bin/sind. Sofern ich/wir nicht 
alleinige(r) Anspruchsinhaber bin/sind, bin ich/sind wir zur Geltendmachung auch im Namen der weiteren 
Anspruchsinhaber und zur Annahme des von RWE unterbreiteten Zahlungsangebots sowie zum Empfang 
der entsprechenden Geldleistung  mit Wirkung für die weiteren Anspruchsinhaber ermächtigt. 
 

Zum Nachweis des Eigentums an den genannten Grundstücksflächen ist für die Vorgangsbearbeitung 
(bitte ankreuzen) 

� der unbeglaubigte Grundbuchauszug (zur Bearbeitung erforderlich) und 

� der Auszug (falls vorhanden) aus dem Liegenschaftskataster 
 

als Anlage beigefügt. 
 
Sollte sich nachträglich herausstellen, dass ich/wir nicht Anspruchsberechtigte(r) bin/sind, so 
verzichte(n) ich/wir auf die Einrede gem. § 818 BGB (Einrede der Entreicherung). 
 
Mit freundlichen Grüßen    Anlagen (s.o.)  
 
Anspruchsberechtigter                                                            Mitanspruchsberechtigter / Erbengemeinschaft  
 
 

________________________ ________________________  ___________________________ 


